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spe ausüht nn}

beowarTen die Stlmuas des

zichungeer . K- war frei¬

al om Klarheit , le Selbe tvorntäündl chkeit , as

billige und GOTENÄFe Licht der Alltazsweirsheit , abs Pos wirkte Joch

erleichternd und beitäiend : denn was ite der deutsche Düreer

von all der bisherizen Alystik und Remantik , die Ibn ner verwirrte ,

UNd von seinem ungemein reichen und Mefunnizen Hesch von dem

er nicht ein Wort verstand ? Nun aber kamen auf einmal Menschen

die , obgleich sie gedruckt schricben , doch ganz in scher Sprache

schrichen , Aüssie , einfach und eingäneie , Und doch auch wiederum

nicht in seiner Sprache , sondern plant , ecehtreich und bunt : und

das war der zweite Grund des Erfoteres , Koprit hatte der Deutsche

bisher nur al schwer zu erlaneenden französischen Importartikel

gelannt , nun hatte er Ihn im eigenen Lande : den eusen Witz , den

man am Bieribch weiterkolporiieren konnte , den kleimen lterari¬
N a7

1schen Skandal zum sonntäizlichen Morgenkatfee , kurz das Feuille¬

On , das wir seither nicht wieder Tas seworden sind ,

Wir haben schen mehrfach daraul hinessiesen , dab ia Jules

Zeitalter cine Lei ivohabel besitzt , der es blimdMines folet , cine

Chiffre , die es für den Schlüssel zu allen Geheimnissen hält .

das Junge Deutschland Tauteie dieses zauberkrafiiee Schlaeuwort :
,

Zeit get " , Die Zeit ist die Madonna des Pocten ” sang Herwech ,
Die Zeit aber war der "Tarı Dies meinten sie mit dem Realismus " .



dem ie sich verschrieben hatten : es war die speziftsche Spielart der

Wirklhchkeitsanbetuneg , wie ie adie Zeitung vertritt , ein Waertren

mus der die Phrase für wirklich nimmi , cm Lüsenrealismus , der

sine Unwahrheiten oder Halbwahrheiten so langes und so Intenst

wiederholt , bis sie wirksam und daher wahr werden . Dabei haben

ae das Gente des Feullletons nicht emmal mit wirklicher Meister¬

schaft echamdhabi : es hat erst später stilistisch in Speidel , inhaltlich

in Kürnhereer , stilistisch und inhaltlich in Bahr die letzte Stüfe der

Vollendung erreicht , Wir waren Im vorigen Bande genötiet , die

3
Ansicht DAN daß der moderne Journalismus von Schiller

absamme : ; aber vom Jungen Deutschlaml stammt er wirklich ab ,

Bet Jedem normalen S isteller und

Wh
bel Jedem nor¬

malen Menschen entütickelt sich das Wort aus der Sache : bei diesen

1
Autoren verhielt cs sich umeckchrt , hnmer ist zuerst die Astapher

Ja , dann erst der Gedanke : und auch sie it aus bleßen Worten

entstanden , weshalb sie zumeist verzeichnet oder sesacht und Immer

trosties nüchtern Ist . Dies eilt auch von dem besten Suliton der

Schule , Landwis Börne : wenn er zum Babspiel ausruft : 1er freie

ler Öffentlichen Meinune , dessen Wllen die TugseschrifienSirom ı

Sind , at der deutsche Rubikon ® so zelinet ve ihm , ein Dschuch¬

paradlızma Tür hohle und Chicfe Rhetorik aufzustellen : um wenn

Ludelf Wienbare über Schiller sagt : Sentim nn. verständis , Cul¬

ML x
alnerisch entsprach er der schr achtbaren Zuhörerschaft ,

die sich ungern den tragischen Dolch auf die Brust setzen Täßt ,

wenn sie ihn nicht durch den Kauf schöner Phrasen und Radens¬

arten unschüdlich gemacht sicht “ , so ist das bereits remer Wipp¬

chen . Vor allem aber war ihre Schreibweise durch eine pemliche

Aheceschmacktcheit verderben , Derscelbe Wienbarg sagt in der bereits

erwähnten Widmung seiner „ Aschetischen Foldzüge : uU niversi¬

tätsluft , Lioflun und sonstige schlechte und verdorbene Luftarien ,

die sich vom freien und sonnizen Völke : « absondern , muß man

entweder vänzlich vermeiden oder nur auf kurze Zeit emailen .

Riechtlaschen mit scharftsatirkchem Essie , wi an zum Bebpic ]

Börne in Paris dest Tiert , std in diesem Fall sicht zu verwacht

und auf die Jahre volutien dichtets er :
A



sciller singen , schlürnen den Champagner der Gesäture , der , wei ]

ihm die Flasche ward zu enge , 1eß den Kork bis an die Newa spaln¬

gen " : " Fheodor Muündt heschrich die Täiytekeit des angzcheteten

Zeitgeistst mi den Worten : Er zuckt , drühni , zicht , wirbelt und

hambachert in mir : er pfleii Im mir hei ! wie eine Wachtel , spielt
die Kriezstrompete auf mir , smnet die Manscillake In allen meinen

Fingewenlen und dernert mir ın Lunge und Leber mit der Paukı

des Aufrüuhrs herum ” , und Gruützkow : beerüßte das beranwachsend .

Geschlecht mit den Verson : Glücklich seid ihr , Jüngere Streiter

eicklich , denn so könnt ihr wissen . wo Im dichterkchen Schwärmen

andern ihre Saiten rissen , Salten aus Philisterdärmen . . . Von dem

Speer ie Eisenspitze dürft ihr stoßen in die Erde , daß er nach

us hampfes IEtze cuch cin schattie Laubdach werdet KEssiefta¬

schen gegen schlechte Luft , Champagnerkorke , die von Paris Dis

Potersburg springen , in den Eingeweiden singende Marscillaisen ,

Saiten aus Philisterdäirmen : dereleichen findet sich heute kaumSS 7

mehr in Provinzblättern : und das schatten . pendende Speerlauh be¬

deutet einen ganz offenkundigen Rückfall in den Wunderelauben ,
den die Jungdeutschen dech sochen erst abgeschafft hatien .

Kin anderes ihrer Schlizworte Iauteie : . Kmanzipation der Sin¬

ne ‘ , wober ihnen die eriechische Kultur als Ideal vorschwebte ,

diese Vorstellung vom heiter - sinnlichen ” Hellenentum ist weder

Klassisch noch romanırch . sondern aus der Operette , Indem ste

dienvsos zum Wirtshaucshacchus und die apollinischen ÄAlıen zu

Triketänzerinnen macht , Mundt prägte die Durke „ Bewerungs¬
Heratur ” , was cimlegsrmahen an den heutigen Aktivismus erinnert .

‘1 1 1 5Nun ıdbt cs aber nicht . Äktiveres und ÄAktucheres al die Tage :

doliuk . und daher kommt vs, daß das junge Deutschland die Kunst

in einem Maße mit Pallük infiltriert hat , das 0 unbesreiflich or¬

scheint . Man ging sa won , zu behaupten , eine Dichtung , die nicht

he kon 1

doch wohl das Wesen der Kunst auf den Kopf vestellt wird . Eins :

1 x N 3: : : ;den Tagcsfragen diene , h Abtenzberechtigung , wonn !

der gefeiertsten Schauspieler Jener Zeit war ESTair , Im Hinblick

auf ihn sagte Börne : Dice wahre Geschichte Jeder Tages ist WitZieeU

als Moliere und erhabener als Shakespeare , Ein paar Lampen an¬

ESS



eezündet und die Zeitung vorgelesen — was könnte EAlair Besseres

1
vchen 27 Beim Anblick des MpengTühens fällı Herwegh sogleich der

Brand Dons cin und erzeuet In hm die poetische Gedankenverbin¬

June Kin versinkend Köniechaus raucht vor meinem Blicke , und

ich ruf ) ins Land hinaus : viye Ta republique ! , woher er , abgeschen

von dem mehr in der Geimnung als im der Aussprache parbserischen

Republikanismus . vollkkonımen verulßt , daß die Zerstörung "Trojas

durchaus keins antımenarchtistische Demenstration war , Die eanze

entweder liheraleLasik des Junuen Deutschland ist Leitartikel ]

der patrioibsche ( im Teizteren Falle handelte es Sich Meistens

um Riem " und Weit , von welcher Reimiatsache ein höchst

unbescheiderer Gebrauch semacht wurde ) : und die Zeitungen

ingen wirklich oft so weit , den Leitartikel in Gedichttorm vor

zusetzen . Guützkow harte übrisens eine Alımnune davon , daß diese

Lircratur eine einzige große Minechurt seh Ersagter u Börne klagt

Heine der Frivoliuit anı aber bio es nicht der größte Leicht¬

sinn , das Jahrhundert auf nichts zu reduzieren als die KonstHu¬

6 Frage 3 Dies mieinte er Jedoch nur theoretisch ; in der

Draxi

und Domuk .

hat er sich nie mit etwas anderm befaßt als mit Tendenz

Dis künalerischen Erzeugnisse dieser Generation sind denn auch

von einer erstäaunlichen Trivialität , Unnatürhchkeit und Impotenz .

Es bi um cs rund herauszusagen , Tauter Schmierenkomödie , Simili ,

herausecpüitzter Ramsch für den Fünfzig - Pfennig - Bazar. Von den

Siücken haben sich eintee schr Jange auf der Bühne behauptet .

Guutzle sw schrich eine Anzahl dresueger Zelecbritätendramen : „ Zopf
1und Schwert , werm Friedrich Wilhelm der Erste und Ekhof vor¬

kommen . das UrbiLE des Tartuffet , dessen Feld Moliere ist , „ Ri¬

chand Savage ” , der du Schicksale dieses Dichters und Steclos , des;

Besründers des „ Spectater " ‘ , behandelt , „ Uricl Acosta ” , worin der

Leine Spineza , und den . Königsleutnant ” , worin der Junge Gecthe

Hosenrolle auftritt , Nun sind aber Berühmtheiten für den Dra¬

matiker cin benso dankbares wie gefährliches Sujein . Se sirJd dank

bar , wolle cine Menec Arüchebarer Ncbenserstellungen maltschwin¬

on has on, mit denender Dichter operieren kann , SI : sind gefüähr¬
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